
 

… können auf unterschiedliche Weise beschritten werden 

-> Einzelsitzungen 

-> Workshops 

Zum Kennenlernen bieten wir am 25.04 + 04.05 offene Abende 

an, bei denen Paul Moore in der Regel für die TeilnehmerInnen in 

Kontakt mit verstorbenen Personen tritt (Channeling). Abhängig von 

der TeilnehmerInnenzahl ist er bemüht, jeder/m (der/die möchte), 

etwas zu seinem Anliegen zu sagen. Das bringt Ihnen seine Arbeit 

näher und Sie können ihn bei der Gelegenheit kennen lernen. Der 

Beitrag für das Channeling ist 30 € pro Person.                 

max.: 10 TeilnehmerInnen 

Einzelsitzungen sind möglich zu den Anliegen: 

-> Schamanische Rückführungen 

-> Channeling von Verstorbenen 

-> Individuelle Trancereisen zu ihren persönlichen Anliegen  

-> Schamanische Heilungen für Mensch, Pferd und Hund 

-> indianische Karten legen 

Das Honorar beträgt 80€/h und ermittelt sich anteilig zum zeitlichen 

Sitzungsaufwand. In der Regel wird die Sitzungszeit von einer Stunde 

nicht überschritten. Ausnahme sind Rückführungen mit 90 min. Das 

Honorar für eine schamanische Heilung beträgt grundsätzlich 60 €. 

Liebe, Wahrheit und Respekt 

Wir wurden alle in Liebe, Respekt und Wahrheit geboren. Die-

se drei Attribute enthalten verschiedenste Aspekte.                     

„Liebe“ beinhaltet..Selbstbewusstsein und Wertschätzung für 

dich und andere.                                                                               

„Respekt“ bedeutet auch, sich selbst die Erlaubnis zu geben, 

nein zu sagen oder einfach darauf zu hören, was „ich“ will.       

„Wahrheit“ enthält Eigenschaften wie z.B. Selbstvertrauen in 

mich und das Leben.  

Im Laufe unseres Lebens vergessen wir UNSERE Liebe,               

UNSEREN Respekt und UNSERE Wahrheit zu leben, bedingt 

durch die Familie, die Gesellschaft oder traumatische Ereignis-

sen.                                                                                                        

Wenn man seine eigene Liebe, Respekt und Wahrheit nicht 

mehr sieht oder lebt wie kann man dann z.B. anderen vertrau-

en, wenn man sich selbst nicht vertraut?                                    

Dieser Workshop möchte dazu einladen, wieder Verständnis 

für die drei Attribute, Liebe, Respekt und Wahrheit, zu erlan-

gen.      

Gedankenkarussell       

Die sich ständig wiederholenden Gedanken, das ständige Grü-

beln und die sich stets wiederholenden Verhaltensmuster, 

sind wie eine Endlosschleife. Ihren Ursprung herauszufinden 

und diesen Kreislauf zu durchbrechen, möchte Paul mit seinen 

schamanischen Techniken und Wissen in diesem Workshop 

vermitteln.                                                                      

Durch die Visionsarbeit und dem erlernten Weg wird es je-

dem/r TeilnehmerIn möglich sein, auch noch zu Hause und im 

Alltag daran weiterzuarbeiten… für einen Klaren Kopf und ru-

higen Geist.                 

 

 

 

 

 

Liebe, Wahrheit und Respekt am 21. + 22. April 

Medizinrad am 28. + 29. April (Beschreibung Seite 3) 

Gedankenkarusselle—woher kommen sie und wie breche ich aus ? 

am 5. + 6. Mai 

Schamanische Wege in  Österreich... 

mit Paul Moore und Melanie Weishaupt 

vom 21.04 - 06.05.2018 

Workshops 
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Gastveranstaltung von Dr. Werner Weishaupt:                                      
Familienaufstellung und Beziehungsklärung  

am 26. + 27. April von 19:15—22 Uhr 

Oft wissen wir nicht, woran es liegt, wenn etwas in unseren Beziehungen zu anderen Menschen nicht so 

läuft, wie wir es gerne hätten: wir kommen z.B. aus schmerzhaften und sinnlosen Verhaltensmustern in 

Partnerschaft oder Beruf einfach nicht heraus. Die Ursachen für solche Probleme liegen oft darin, dass in 

unserem "Familiensystem", d.h. in unseren Beziehungen zu Eltern, Geschwistern und früheren Generatio-

nen, unbewusste Kräfte wirken, die uns "binden", so dass wir uns nicht frei entwickeln und verändern 

können. 

Diese "Verstrickungen" zu durchschauen und aufzulösen ist das Ziel der Familienaufstellung, die deutlich 

und erlebbar macht, welche Kräfte in einem System herrschen. Was dann folgt, ist das Finden einer neu-

en Ordnung und das Klären der Beziehungen. Das geordnete Familiensystem wirkt bei der aufstellenden 

Person als ein neues "inneres Bild" von ihrer Familie im Unterbewusstsein nach und dies zeigt sich im All-

tag als neuer Handlungsspielraum im Umgang mit anderen Menschen. 

Erfahrungsgemäß haben die Stellvertreter-Rollen, für die wir in den einzelnen Aufstellungen gewählt wer-

den, immer sehr viel mit uns selbst und unserem eigenen Familiensystem zu tun. Deshalb ist es meist 

nicht erforderlich, dass jeder Teilnehmer unbedingt "sein" System aufstellt. Im Gegenteil: manchmal er-

laubt das Mitwirken in der Aufstellung eines anderen Teilnehmers eine tiefere Durchdringung des eige-

nen Themas, als wenn man es direkt und gezielt aufstellt. Aus diesem Grund nehmen wir auch von allen 

Mitwirkenden die gleiche Teilnahmegebühr.  

 

Teilnahmegebühr sind 100,-€  für beide Abende, TeilnehmerInnenzahl max. 10 

 

Leitung: Dr. paed. Werner Weishaupt, Dozent und Heilpraktiker für Psychotherapie,                   

Begründer der Psychosomatischen Kinesiologie® 

Anmeldung und Terminvereinbarung bei Naturheiltherapeutin 

Lydia Kampel, www.naturheilpraxis-lydiakampel.at              

Tel.: 0660 2737152 mail: lydiakampel@hotmail.de 

Veranstaltungsort: Islandpferdehof Rapoldi in Leibsdorf 

Alle Aktivitäten mit Paul Moore unter:  

www.weishaupt-coaching.com -> Kooperationspartner -> Paul 

Moore -> Aktivitäten 

Anmeldung 
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Medizinrad-Zeremonie und Workshop  

28. + 29. April, je 10—18 Uhr 

Veranstalter: Dr. Christian Kieberl-Wigoschnig, Klagenfurt 

Medizinrad-Zeremonie 

Aus der Gestalttherapie und der Familienaufstellung ist 

bekannt, dass in den Stellvertreterpositionen Gefühle 

und Impulse anderer spürbar werden. Doch in dieser 

Veranstaltung geht es nicht um die Repräsentation an-

derer und ihrer Gefühle, sondern darum, eine starke 

Verbindung zu den Res-

sourcen der eigenen 

Position im Medizinrad 

zu bekommen. Ziel der 

Zeremonie ist, innerhalb 

der Medizinradaufstel-

lung seinen Geburts-

platz zu finden, in Kon-

takt zu treten mit den 

Aspekten und Stärken 

des eigenen Geburtszei-

chens und ein Gefühl 

dafür zu bekommen, 

wie diese als Kraftquel-

len das eigene Leben 

begleiten. Das Verständ-

nis für sich selbst und 

das eigene So-Sein, lässt 

uns im Alltag toleranter 

mit anderen sein. 

Wir beginnen mit einer kurzen Vorstellungsrunde und 

Einführung in den Ablauf. Nachdem die vier Stellvertre-

ter für die Positionen der Schöpfung ausgewählt wur-

den, werden alle TeilnehmerInnen ihre Position im Me-

dizinrad einnehmen. Anschließend erfahren sie die As-

pekte anderer Positionen und können diese als Stärken 

in sich aufnehmen, bevor sie von den vier Gottheiten 

„Großvater Schöpfer“ und „Großmutter Mond“ und 

„Vater Himmel“ und „Mutter Erde“ ihre ganz persönli-

chen Botschaften erhalten.  

Die Zeremonie wird an einem besonderen Platz auf ei-

nem Flussbett durchgeführt und gestaltet (Bitte feste 

Schuhe, Regenkleidung und Verpflegung mitbringen). 

Dieses mal haben wir ein besonderes Ritual zur Ehrung 

der Elemente geplant. Das Mitbringen und Spielen von 

begleitenden Instrumenten ist uns herzlich Willkommen. 

 

Medizinrad-Workshop 

Hier lernen die Teilneh-

merInnen, dass die Him-

melsrichtungen verschie-

dene Energien haben. Sie 

lernen, in der Meditation 

in diese Energien zu ge-

hen und sich ihre Unter-

stützung zu holen, dabei 

aber in ihrer eigenen per-

sönlichen Energie zu blei-

ben. Jeder Mensch hat 

seinen Platz im Medizin-

rad, der eine bestimmte 

Energie und Aspekte mit 

sich bringt, die er für die 

eigene Heilung einzuset-

zen lernt. Das hilft, sich 

auch im Alltag nicht von Energien anderer vereinnah-

men zu lassen, sondern ganz bei sich - in der eigenen 

Selbstbestimmung - zu bleiben.  

Als Handout zur Orientierung bekommt jeder/jede ein 

farbiges Chart des Medizinrades.  

Ort: Hausergasse 5, 9020 Klagenfurth 

Gebühr:  250 € 

 


